





Ibtem

arelic geuebteﬁem Baset,

dem mepland

Dodwoblebrroiidigen Dodytwoblgelabreen Herey,
H ERX X RN

S0bann €heifian
Shoif,

feeuverdienten Plarver dep chriftlichen Gemeinde 3u Bettenbaufen
i und Seba,

weldher

nacb eittem iet wodentliden Si‘mnfenﬁager
am 1. Decembr, 1773

Ditech einen ranften und feeligen Tod aus diefem Samuwerthal in.bas Jteich Der vollendes
ten Gevechten verfehet wurde,

foidinen,
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ein taufendfaches © und Ak,
Das aus erfihrocnem Herse brach,
Soll it gedruckt ter RNachroelt fagest
e febr wiv um den Bater Elagert.
fRer mit ervegter KindesPicht 4
o Gitabe feines Baters fpricht,
evarf nicht O und Ach ju leihen;
RNie fucht das findliche Sefithl
Mit fremd erborgtem DichrerSpiel
Coprefien auf Das Grab ju fireuens

ﬁgic fagen o’ entliehne Prasht,
Wi traurig und die Bahre macht,
uf ver wiv unfer FWoblergeher,
Den WVater, veif jum Grabe. fehen.
Die Thranen Hatten im Eebet
Oft um Sein TWohl ju otk gefleht,
Doy Gottes unerforfcbtes ABiffers
Blieh ey den Bitten ungeviibt,
fat feine Asficht ousgefiibet;
11 1né vie Stilge weggeriffen.



Qerr‘! toaruit Baft dit Bies gethan? —
Fragt nicht Bey Gottes Weigheit an,
Wer Fan den Rath ded Heven ergriinden
" 4D fich in feine ABege findens
Uns ift ¢8 gnug, cin Gott gebeut,
Der wieder fammlet, wad jerfveut
S Eummervolien Seenen jagte;
Mt eben jener WunderHond,
Die mehrmals {chlug, und dann verband,
Peift er 098 Hevy, a8 dies OBl fagte.

s)erc! bu haft grofed uns getfan,
Daf du von unfrer Kindfeit an,
Uns jum erfprieglichften Crpichen,
Das Wohl der Eltern und verlichen!
11nd Hatteft bu vorher gefehiy
@8 fep Des Baters Toblergefin
RNoch langer und gany unentbehrlidy:
©o hatte deine SbdtterFraft
Uns anch gerify. Sein Woh! verfchoft ;
Dok Sein Grab blie & unvermehilich.

Gt v bift Here! wng ift e8 Picty,

Dady g dein weifer. Rathichug ity

Stets ofre Khigeltr angunchimen

1Ind ol8 Gefchopf uns su Sequerten.
Sangft ht dein' Rath vorher bedacht,
Dies fep fiie und die. TranaRadyt —
Dod) du weift auch dest frohen Morgen,
An-weldhem, nach der JammerRNacht,
Der Wohlftand deiner Kinder lacht,
Hnb dies enthebt ung aller Sovgen.




@u ill[t dee Waifert” Bater fepn;
Du willfe mit TWonne die evfreun,

e erft den Bittorn Decher trinfen

Und toumelns faft juBoden finken ¢
©ep ans nun Bater, Heve und Gott,
tnd teocfne die son: Thednen roth
Gericbne Augen tebftend mwicher!

Sep unfrer Mutter vefice Sejus!
Dann bieter wiv \pem  Kummer Kruf;
Dann Bringt der Dank dir neve Licder,

3;‘:5 anders Seeligent vergbring,
Baf bey dem Glitc, . dag niemand Eennt,
e Auge noch aufs Tiedre blicket
1nd fich am Flov des Sohns . entyficket;

o fhaue Du, o Bage! Bt

Sich Deinen Segett, Deine Lefiets i

on uns, den Sbhnen, im Geveer, - -
Bon Dir gefegnet, - eilt der Geift

Cinft ju Dir Hin —  dag Eied: » Ol fenft
»3um Segen unss, ! fiets HU eenewer.




IIIIIIII 3

T







Ibtem

sureli Seliebeeqe ?Bater,

‘dem mwepland

Docbmoblebrmﬁrbtgen und @od)mobrgeral)rten f)cmt ,
H ER R R

vbann Q‘bmﬂtan

und Seba,

| weldjer 3 f L
: méd)entnd)en Rranfenﬁaget

£ Decembr, 1573~ 5

) aug diefens Jammerthal. in. bas Dteich ber vollendes
erechten vcm[m tutde,

foi rbmcn

fmbufl)er @bmbwtung

s

@d)ott

i\.ﬁ%ﬁmﬂﬁ‘ %Jﬁ'*m %e)ﬁ'

emmgem : |
‘phabmwm, Hrejogl, @Mf- &W“‘W



	Jhrem zärtlichst geliebtestem Vater, dem weyland Hochwohlehrwürdigen und Hochwohlgelahrten Herrn, Herrn Johann Christian Schott, treuverdienten Pfarrer der christlichen Gemeinde zu Bettenhausen und Seba, welcher ... am 1. Decembr. 1773. ... in das Reich der vollendeten Gerechten versetzet wurde, widmen dies Denkmaal kindlicher Ehrerbietung des seeligen Vaters beyde hinterlassene Söhne Johann Friedrich Schott, Jacob Christian Schott
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